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ntelligeng- 


für den nz t 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jukelligenz Comtoir im Poſt⸗ Lokale. 


Eingang: Plautzengaſſe No. 3865. 


Angemeldete Fremd e 

Angekommen den 16. und 17. Juni 1846. 

Die Herten Kaufleute Oſtwald und Baugemann aus Berlin, Herr Particu⸗ 
lier 11525 Homung aus Nürnberg, log. im Engl. Hauſe. Herr Lieutenant im 


Küraſſier⸗Regiment von Gottberg aus Berlin, Herr Land⸗Stallmeiſter Meiſſner 
aus Marienwerder, Herr Rittelgutsbeſitzen von Laßewski aus Graudenz, Herr 
Apotheker Troye nebſt Frau und Tochter aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Particulier Herber und Herr Fabrikbeſitzer Kutſcher aus Berlin, log. im 
Hotel du Nord. Madame Bartz und Herr F. Bötcher aus Elbing, Herr Kauf⸗ 
mann Zſchocke aus Juſterburg, leg. im Deutſchen Hauſe. 


une te a och un dne iR 8 
1 „ Der hieſige Handlungs⸗Gehilfe Friedrich Samuel Tapolsky und die Igft. 
Emilie Maria Köhn haben in dem gerichtlichen Vertrage vom 25. d. M. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. N E 
Danzig, den 26, Mai 1848. n, ien er n 

f 8 9 \ Nee e non Se wg im 12835 0 
2 die Regine Renate Krauſe, geb. Erdmann, hat laut gerichtli 560 . 
tung vom 16 Mai c., bei erreichter Gogh EN dee Gewel an de Jute 
und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, dem, eigengärtner. Jehan Jae Miauſe 
in Letzkauerweide ausgeſchloſſen. i 2 


Danzig, den 29. Mai 1843. ode | g 
a Königliches Lande und Stadrgericht. 
* Det Ritterduksbefther Carl Ferdinand Schuchert ja Cee ußapı 
und deſſen verlobte Braut Caroline Henriette Wilhelmüne verwittwete Majorin 


ı 
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Arnold geborne von Schmeling haben mittelſt gerichtlichen Perttages don; 29ſten 
Mai d. 45 die EFT einſchaft > ur in der rs Firn Ehe aus⸗ 
geſchloſſ. 232333 4 N 


her del. b. 3 un 1648. er 5 8 
Königl. Oberlandes⸗Gericht. 

4. Das Volksfeſt im Jäſchkenthale wird am 23. d. M., von 4 Uhr Nach. 

mittags ab, e 


N: { ? 4 
* 5 an Hann 1848. ER oe 111, 


Öberbürgermeifer, 3 und Rath. 
5. Im 2Iften Bezirk ift der Kaufmann Herr Carl Ephraim Lindner, an der 
Lohmühle No. 489. hee 1 1, Bezirksvorſteher ernannt worden. 


Danzig, den 10. Juni 1 
Oberbütgermeiſter, Bürgermeiſtet und Rath. 


6. Die Barbara Wenda —— Oſſowska hat — — an Groß: 
ja t mit ihrem; anne, de nwehner, Johann ow ocka 

e Sun der Oe ter und des Er Erwerbe laut Nabend un Teer, 
ausge 


Pr. re den 20. Mai 184439. 

ade. und Stadtgericht ne 

Re eee HE Kenner ee e Nr 

N. ien Se e eines Platzes in Reufahnnafer von v0 dhe auf 
3 Jahre, ſteht ein Licitations⸗Termin Yin 

dien 23. di Mts, Vorm. 11 uhr, N 

uf den Rathhauſe vor dem Herrn Laleutstor Schönbeck an, 907 J 1515 A 4 1 


Danzig, den 6 Juni 1348. noi RE 

md Track W ee 8 tee A Rath; 3 

En. nn d u n 9. 

8. Die heute 64 Uhr, Minges erfolgte glückliche Entbindung heine lieben 

Frau Amalie geb. Lindenberg von einem muntern Töchterchen zeige ich⸗ bierdun 
* Freunden und Bekannten in Stelle . uns ergebenſt an 
Danzig, den 17. Juni 1846. . B. Lndendeg 


ue Au . 


ua — 


SE des 5 8 
9. Am 5. Juni tc. entſch ef ſanft nach em ee Ak“ geliebter 
Vater, der Steuereinnehmer; EN Walt 1 zu Richnau hei, Conitz nach 


N elegtem 75ſten Lebensjahre, welches ich e SUR Freund Bi 7 Ar 


an mit ergebenſt anzeige. 4: lin, Kreis 
Kune Ae An . rn | 1 n, Ktei Pi 


1 u 


Mn 9 © n de m m 
Maäpı keitsv rei 6 n u. Ab, 
e Re Me Bd an 1 


— 
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e en een ene eK dress sdb e be e 
1 A, . ni und in den folgenden Tagen wird die gewöhnliche . 
25 Sehne, Cale f für unſere Anſtalt abgehalten werden, dem wohlwollen⸗ 25 
en Sinne unſerer verehrten 1 785 vertrauend, hoffen wir auf eine 3 
28 reichliche Einnahme, damit wir in den Stand geſetzt werden / die \wohlthär 2° 
% . Zwecke zu erfüllen, zu welchen dieſe Gaben beſtimmt ſi nd. un 1510 ze 
3 AT HEBT? e ee Paar 4 910 a 
mm. E. 
RL eren INE ze Neem 
12. Die Jagdnutzung in den Se Wieſen folk: den 34. d“ Mer Nachmittag 
um 4 Uhr, im Schulzenamte zu Ohra oͤffentlich an den Meiſthietenden verpachtet 
werden, und werten die Bedingungen i im . 1 7 gemacht werden. 
13. Oban den 13. Juni, 1848. HEHRIEN DR 7 Schwalm, Schulz. 1 
4 al, einige Zeit außerhalb, da. Stadt zu wohnen, zeige ich ergebenft, 
aß 10 täglich, mit Ausnahme der Sonntage, in meiner Wohnung (Hunde⸗ 
= e 335.) nur von 11 bis gegen 1 uhr zu ſprechen bin und bitte während der 
Nachmittage alle für, mich beſtimmten Briefe und Zuſendungen gefälligſt in der 
Expedition, der ol ita u. des ‚Dpmpfäuete (Langgaſſe 400.) abgeben 
iajen, Bu Malen, Ir An , 777 ep 


rma nshof. Bi 0 
He n Sh vn fung uur. * 


14. 
mu Den den 19, gtößes Konzert von Fr. L 
at a versammelt sich heute, 7 

165 ag‘ Enn im Juſtiz⸗ und Aa e ausg ebildet 150 und zur 8 Zeit beſc Jäftige 

ter 0 Mann wünſchr ſogle ich en a: baader ge n gagement, ich bi Se 5 

im 0 oder Polizeifache Das Nähere erfährt man ven Kreisfecrerait N 

lin in Rheinfeld bei gr. Leefen. 

17. Die Grundſtücke Hakelwerk 813,14. (worin ein Keller, zwei Höfe, 1 Hin: 

terhaus und Ställungen, ſowie ein großer Obſt i Garten) 905 ſeit 

vielen Jahten ein Material- und Victualien⸗Geſch äft mit ſehr gutem 10 9 be 

trieben worden, iſt jetzt Umſtände halbet mit Aktie de gar, 5 

oder zum 1. October 1848 aus freiet Hand u! verkaufen und zu u bernehm 

18. Am 14. d. M. iſt böm Hohenthbre bis Schidlitz, eine be bernft, Ks 1 

verloren worden. Dem E er eine ang 7 0 Belohn. Votſt. 

19. Ein Mädchen zum bfg wird. sea gt % . 1 25 Nr 

20. Holzg. 29., 1 Tre, e im. Me Be ui. bill. 3 dm. auch e. Flügel, 6 et, ER: 2 

25. E. 5 Piano rte iſt Langgaſſe 394. 3. vm 1. D. Mäh unt. im Lad. v. 2 ö. ii 
* 71 Fern, aber 1 e Ya 90 einem rg Wege 

meine Seen zu 11 0 17 7 


23. e 
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23. . cgegenhen na Graudenz, Culm und Bromberg, 


wo wehte Er. Fracht, ſowie Paſſagiere mirgen. w. k., Glockenth u. Laterneng. 195 
26 Topfergaffe No. 72. iſt zum Johannisfeſt eine gr. Planbude Zu vermierh. 


27 Die früher, angezeigten zwei Buͤchſen 45 und 20 Nil. ſi nd 
jeh hier und in der Kabusſchen Buchhandk, Lauggaſſe 515. anzufehen: 10. er 
28, Die Preussische National- an rs 2 
Ge sellschaft i in Stettin F 2 > 255 

mit e einem ara. Capital, won; u ion? u ‚el 
cee >12 = Je ‘Millionen Thaleen® . 


empfehle ch Tur Uebepnbhme von Versicherungen‘ gegen 8 99 
auf Gebinde, Mobilien) Getreide, Holz und Witten aller Art zu billig‘ 4 


sten — jede Naelischuss- Verbindlichkeit ausschliessenden — Prämien’ 5 
ee die Nene sogleich hier aus. Die Haupt- Agentur. 
f A. J. Wendt, 


2 Heil Geistgasse 978, gegenüber der Kulgt 
29. &a geehrten Publito Di 5 Sa Anzeige, daß das Seebad auf det ei 
platte bereits eröffnet * Fuge ſowohl am Herren⸗, als am Damen: ed 
eg der e in 11 SR, verlängert worden fi N = 
1 eufe den 15. Juni 184 


30, Eine 1 geit Dame wicht während der Babeeit 1195 2 85 
Ri 4705 0 el einer Familie Aufnahme; ſie iſt erb 0 die Stelle einer 
Geſel uſcha iftert A vertreten, auch will dieſelbe gern in der Wirthſchaft behilflich, 
ein . 3 . 5 9 5 2 1 70 Z. er 5 man im Intel- Comt. 


gen. 


V. e r e 1 
. Rang Maike e. Saal tagen zu verm. N age Langgafle-534..n, 


eistgasse N ist die II. estube, von 3, Fenstern Fronten. 
Ki 105 90 55 Gelass zu vermiet en. 


33. 1 85 a 87 find 2 Stuben u Kammer, Küche und, Boligelap, 

ſogleich $ eu M Michaeli zu verimiethen, 

34. Eh Prehleuge gen, 1704. it, eine an 1 BR Leute zu vermieth. 

35. 5 , al jeden, Ge eſchäfte fi Paper, nebſt Wohn⸗ 

sel ia Kia if 1 r wi 1 e G en 443.) 
ee e 


, eee de gpn ei der 


36. ction mpfſchi 00% 1500 

Die Unterzet una IS, Dae if an 
am 20. Juni d. J., Mittag 8 1 Ahr, in der Kab Börſe, an den Metec 
gegen baare Zahlung in Nießiſch Coutan 17 15 Rechnung, wen es angeht, in öf⸗ 
fentliche Auction Unbserſtenert verkaufe 
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Dias hier in Strohdeich liegende franzöſiſche Dampfſchiff 
71 2 7 ft a \ { 0 111 se 203 
9 


mehr * BEFREIT a Mardes 
groß 77 Tonnkaur, mit dem an Bord ſich befindenden, vollſtändigen Inventarium 
und circa 500 Centner Skeinkohlen. en. ©: 33 
Die Maſchine von 70 Pferde-Ktaft und eine Extra⸗Maſchine von einer 
Pferde⸗Kraft, in London von Renne am 25. Mai 1643 verfertigt, befindet ſich 
in completem Zuſtande, ſo daß das Schiff ſofort benutzt werden kann. 1 

Der geringe Tiefgang des Schiffes und die große Schnelligkeit eignen es 
beſonders für Paſſagier⸗ und Güterfahrt. tac, Me AUS nid ag 

Nachgebote finden bis 6 Uhr Abends, ebenfalls in der Börſe ſtatt, worauf 
der Zuſchlag im annehmbaren Falle erfolgt. an rd) 

22 Das Schiſzs⸗ und Maſchlnen⸗Indentarium liegt in dem Comtolr des Hrn. 
Fr. Heyn, Langgaſſe No. 535., zur Einſicht, und iſt ſowohl dort als bei den 
Unterzeichneten das Nähere zu erfahren. Hendewerk. Reinick. 

Danzig, den 6. Juni 1848. Schiffs⸗Mäkler. TESTEN 


Sachen zu verkaufen. in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


37. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen. 

Eine aus einem aufgelöſten auswärtigen en gros-Geſchäft herrührente be⸗ 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 ſg. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. 1 rtl. 8 ſg. die Elle an u. ein bedeut. Lager 
Sommer⸗Buckskin zu 12, 20 und 22 f9,, Außerdem beſteht das Lager aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz ſeide⸗ 
ne u. bunte Herren⸗Halstücher von 20 ſg. bis 1 rtl. 25, ſg., Weſtenzeuge zu 
10, 15 und 20 fg. , ſeidene Welten und ſchwerer, ſchwarzer Weſten⸗Allas 
1 rel. 10 for, Sammet⸗Weſten 1 art. 20 ſgr., Halb⸗Sammet 20 bis 25 ſgr., 
ſchwarz ſeidenen, glatten und geſtreiften Taffet. 20 und, 22 gr, Satin de 
Chine 24 er, feißene. Futter⸗Serge 19 ſgr, ſchwarzen Sammet, Sammet,Man⸗ 
cheſter zu 13 und 14 ſgr, Camlolt, 8, Hund 10 ſgr, Hemden⸗ und Köper⸗Fla⸗ 
nel e, carirte wollene Zeuge zu Haus und Schlafröcken 9 und 10 ſgr., E ſſinets 
(Angola) 12 ſgr, und joll eine bedeutende Partie halbleinener und halbwollener 


Sommerhoſenzeuge etwas Über die x alfte des eigentlichen Wer. 


thes zu 5, 6, 8 und 10 gi. die Elle abgegeben werden. 
Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 

Langenmarkt WM 451, Treppe hoch, 

neben der Königl. Bank. 


. Ein bill. Schlaffopha ſteht Breitg. 1133. z. v. 


Au 9 
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39, Federleinen 23, gebl. Neſſel 23, Piquee 24, Camelottgingham 23, Z:br. 
Parchend 24, Gardinenzeug 22, Bettdrillich 4. Bettparchend 5, Baſtard 5, Cam⸗ 
bey 3, ſchw. Camelott 6, Plaid 5 Sg. pro Elle, Tücher, K pn 
ſehr vlele Artikel zum Erſtannen billig im breiten Thote, dem Sch! genhauſe 
gegenüber, in dem neu erbauten Haufe... 
40. Flieſen in verſchiedenen Größen ſind billig zu haben Mälzergaſſe 129. 
41 Auf dem Gute Grzymalla bei Marienburg ſtehen 200 Fettſchaafe, größ⸗ 
tentheils Hammel, zum Verkauf. Näheres zu erfragen im ſtädtiſchen Lazarerh zu 
er beim Beſitzer Herrn von Eſſen. un tunen ih 1 ſ 
42 U 


12°] 


iſchmarkt 1575. iſt e gute Büchſe a 12 rtl. u. 1 Muskette a 14 fl. . verk. 
Cine neue Sendung Roßhaar⸗Huͤte erhielt und 
empfiehlt 101 F I BE KT A RE 
Neue Bettfedern und Zlocdaune: zu herabge⸗ 
ſetzten Preiſen Junkergaſſe No. 1910. f — ; 
45. Spendhausſche Neugaſſe No. 1265, find 2 hölzerne Gartenpuppen z. ok. 


1 1 Du B 1 — 2 
4%. In der bill Bandh. Breitg. 1217, bei J., S. Gold⸗ 
ſchmidt & Co., werden Hut“, Hauben- u. Cravattenbänder von 11% Sg. d. E., 
wie Glacee Handſchuhe 6 Sg., Badehoſen 5 Sg, verkauft. 
Nun Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
am N e e een Bi aan eee 1 
Dias zur Bäckermeiſter Brey'ſchen Concursmaſſe gehbtige Grundſtück Schirr⸗ 


machergaſſe No, 1. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 772 rtl. 18 fgr. 1 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen Tae Tare, Toll 
wen mu DET 146, ne — > EN SNITIGHM 

an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaſtirt werden. 5 
„ Koönigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. er 

48.90 , Neth wendiger Verkauf n vn) — 
„Das zum Nachlaſſe des Väckers Nathan Gottlob Henck und de en Eher 
fral Anna Florentine geb. Heyden gehörige, in dem Dorfe Prauſt unter der Ser: 
vis⸗Rumper 32. und Nro. , des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abge⸗ 
ſchätzt auf 2490 Rthlr. zufolge det nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der⸗Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll Behufs Auseinanderſetzunnng 
eee am 18. Auguſt 1843, Vormittags 11 Uhr, 1 U 4 
vor dem Herrn Land— und Stadtgerichts-Rath Elsner an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 1 

Zugleich werden die etwanigen unbekannten Realprätendenten aufgefordert, 

in dem anſtehenden Termine ihre Rechte anzumelden und geltend zu machen, 
widrigenfalls ſie mit deten Auſprüchen werden präcludirt werden 


0 5,2 Könige) Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


271 In 
21 Art 


1 N 
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Nun. J iht imo 10 ua. 3 3 
49. Dienſtag, den 20. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, ſoll das in der Toͤpfer⸗ 
gaſſe sub Servis Ro. 35. gelegene Grundſtuͤck im Voͤrſenlokal oͤffentlich verſteigert 
werden. Daſſelbe beſteht aus einem maſſiven, 4 Etagen hohen Wohnhauſe mit 7 
Stuben, 1 Vorbau und einem nach der Radaune führenden Steige. Bedingungen 


fönnen, täglich bei mir eingeſehen werden. 7) IJ. T. Engelhard, Auetionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. * 

1 ange Immobilia oder unbewegliche Sach enn 1 J 8 1 

ese d un sing Nothwendiger Verkauf. 

Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im Departement des unterzeichneten 
Oberlandesgerichts im Berentſchen Krelſe belegene Domainen⸗Vorwerk Gr Bar⸗ 
tell No. 20. ſoll am 15. Au guſt c., um 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle hierſelbſt vor dem Herrn Oberlondesgerichts⸗Rath, Roloff fubhaftirt werten 
Tare, Hypothekenſchein und die Bedingungen können im Bureau B. einge ſehen 
nerdenza ping zod un zun gun 1234. 1 um un Irplliy ius eie 

Der Reinertrag des Grundſtücks gewährt zu 4 Prozent einen Faweiſ ein 
9848 Rtl. 14 Sgr. 2 Pf. und zu 5 Prozent einen Taxwerth von 7694 Rtl. 23 
Sgr. 4 Pf. Darauf haftet ein Erbpachtskanon von 136 Rtl. 19 gr. ; welcher 
zu 4 Prozent gerechnet ein Capital von 3424 Re: 5, Sgr. darſtellt, ſo daß der 
Werth der Erbpachtsgerechtigkeit zu 4 Prozent veranſchlagt 6424 Rtl. 9 Sgr. 2 
Pf., zu 5 Prozent veranſchlagt 4470 Rtl. 25 Sgr. 4 Pf, beträgt. 7 


Marienwerder, den 11. Januar 1848. 1 10 
Civil Senat des Königl. Oberlandes⸗ Gerichts 131 
e 17 en Rothwendiger Verkauf d mi Sara Sue 


15100109 vrt ö : 
UT Lande und Stadt⸗Gericht zu Elbing. ae 1 TR 
Das den Johann Jacob und Maria gebornen Gehrmann — Vi oreſchen 
Eheleuten gehörige, zu Böhmiſchguth unter der Hopothekenbezeichnung P. LIII. 
10. belegene, aus Wohnhaus, Stall, Schmiede und Garten beſtehende Käthner⸗ 
ze abgeſchätzt auf 629 rtl. 10 far. zufolge der nebſt Hypothekenſchein u. 
edingungen iu der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſo ll 

Er am 19. Juli 1848, Vormittags um 10 Uhr, Ruud u: 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
„Su 1 eee een Freiwilliger Verkauft! 3 TER 
Die den minorennen Geſchwiſtern v Wyſocki gehörige Erbpachtsgerethtig⸗ 
keit auf die sub No. 3. des Hypothekenbuchs im Dorfe Unterſchloß gelegene Zoe. 
fel fähre und das ebendaſelbſt sub No. 5. des Hypochekenbuchs gelegene, denselben 
Geſchwiſtern gehörige Kruggrundſtück, ſoll im Termine den 19. September d. J.. 
in freiwilliger Subhaſtation an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt verkauft werden. 
Die Fah erechligteit iſt auf einen Minderwerth von 273 Rtl. und der 
Werth des Kruggrundſtücks auf 543 Rtl. abgeſchätzzktt. iel 199398 
der Verkauf erfolgt in Pauſch und Bogen. Die Giltigkeit deſſelben häugt 
von der Genehmigung des Papillen⸗Collegii in Marienwerder ab. Der Käufer 
iſte3 Monate an ſein Gebot gebunden. Die Hälfte des Kaufgeldes wird 14 
Tage nach erfolgter Genehmigung eingezahlt, die andere Hälfte wird in das Hy⸗ 
pothekenbuch eingetragen und mit 5 Prozent verzinſt!“ “ x 199 ene 


hit 


Mmhardbucdtod abrisdshnt 13 f ae Geng. ene nein 14 1181144100 
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Die Koſten der Subhaſtation trägt der Käufer. g 
Die übrigen Kaufbedingungen und die Tare können in unſeter Regiſtratur 
eingeſehen werden, N I di 

Mewe, den 22. Mai 1848: f 

1 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. uns 
FF eee 
53. Auf den Antrag der Benefizial⸗Erben iſt der erbſchaftliche Liqu idations⸗ 
Prozeß über den Nachlaß des am 23, October 1816 hierſelbſt verſtorbenen Ren— 
tiers Fabian Falk eröffnet. Alle diejenigen, welche Anſprüche an den Nachlaß 
zu haben vermeinen, werden aufgefordert im Termin 10 10 

18 18 den, 18. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 17900 
an ordentlicher Gerichtsſtelle Zimmer No. 10, vor Herrn Land: und Stadtgerichts⸗ 
Nah Ulrici zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und die Richtigkeit derſelben 
nachzuweiſen. Diejenigen, welche nicht erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwieſen, 
keit nach, Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 

eihen möchte, 14146 7 7 { h 186 
* Als andatare werden bezeichnet: Herr Juſtiz⸗Commiſſarlus Schrader in 


Pr. Sta ardt und Herr Juſtiz⸗Commiſſarins Schütz in Tiegenhoff? 
Ditſchau, den 25. März 1848. siandamaätchngdrd! 3 
Königliches Land⸗ und Stadt-Geriehtr ini? © u: 0 
51. Es wird bekannt gemacht, daß der Beſitztitel des in Ohra gelegenen 
jetzt von dem Kaufmann Heinrich Zimmermann beſeſſenen Grundſtücks am 20. 
Juli 1732 im Erbbuche pag. 35. A. auf den Namen der Wittwe Catharina 
Müller, der Anna Maxia verehel. Paul Franz Zebelowski, der Dorothea Müller 
Kuna Anno Müller berichtigt iſt, und daß auf demſelben zur zweiten Verbeſ⸗ 


dog, 15 Gulden D. C. haften. n un 3875120 

„Der Uebergang des Grundſtücks auf den zeitigen Beſitzer „ ſo wie die an⸗ 
zeiglich erfolgte Abzahlung dieſer Poſt haben nicht vollſtändig nachgewieſen wer⸗ 
den können. j wer 

Es werden nunmehr alle unbekannten Prätendenten, welche auf dieſes Grund: 

ſtück oder auf die bezeichnete Poſt von 15 Gulden aus irgend einem Rechtsgrunde 
Aufprüche zu haben vermeinen, und außerdem die ihrem Aufenthalte nach unbe 
kaunten, oben genannten, im Erbbuche aufgeführten Beſitzer, ſowie auch der Ja ⸗ 
cob Hoog, der Peter Emanuel Codagnolla und der Johann Jacob Lietz, reſp. de, 
ven Erben oder ſonſtige Rechtsnachfolger aufgefordert, ihre Anſprüche ſofort und 
ſpäteſtens in dem am 5 man S gien 
ie Mais Sechſten September ex a., Vormittage um 11, Uhr, 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Elsner in dem Geſchäfts zimmer 
unſeres Gerichts hauſes anſtehenden? Termine anzume lden und zu begründen, widri⸗ 
genfalls fie mit ihren Realanſprüchen auf das bezeichnete Grundſtückkreſp. die er⸗ 
wähnte Poſt von 15 Gulden unter Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens prä ⸗ 
kludirt u. bei Anlegung des Hypothkenbuchs übergangen werden werden 


Mog nan 


ſerung laut Erbtheilung vom 12. Juli 1784 für Jacob Hoog, Sohn des Iſrael 
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